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0055..  NNOOVVEEMMBBEERR  22001155  
 

 

Teilnehmer: Pfarrer Meyer, Hr. Wolff, Fr. Golchert, Hr. Hottenrott, Fr. Kielholz 

Hr. Blankenberg, Hr. Boymann, Fr. Posern 

Entschuldigt: Fr. Geiß, Fr. Geiß, Fr. Mämpel 

 
 

 

11..  TTEERRMMIINNFFEESSTTLLEEGGUUNNGG  

Nächster Elternbeirat: 11. Februar 2016, 19:00 Uhr, Pfarrhaus 
 

 

Elternstammtisch: Wie mittels Handzetteln bereits mitgeteilt, war auch dieser Stammtisch 

mit 4 Personen leider nur sehr spärlich besucht, weshalb dieses Elternforum bis auf weiteres 

ausgesetzt wird! 

 

22..  IINNFFOORRMMAATTIIOONN  ZZUURR  SSTTAADDTTEELLTTEERRNNVVEERRSSAAMMMMLLUUNNGG  

 Kindergarten erhält 151.000 € in 3 Tranchen von der Stadt Ilmenau 

 Geld fließt in die aktuellen (Fassade, Dach) und geplanten Baumaßnahmen (Umbau 

Waschräume, Toiletten) 

 Pro Kind zahlt die Stadt für 2016 eine Zulage von 15 €  

 

33..  GGEEBBÜÜHHRREENNOORRDDNNUUNNGG    

 Der Träger hat seit dem 01.01.2007 die Kindergartengebühren nicht erhöht. 

 Aufgrund steigender Kosten (vor allem steigender Fachpersonalkosten) ist eine 

Erhöhung ab 2016 allerdings unausweichlich. 

 Hr. Hottenrott vom Pfarrgemeinderat erläuterte die aktuelle Haushaltssituation und die 

Notwendigkeit der Gebührenerhöhung. In der Sitzung wurden anschließend 

verschiedene Szenarien besprochen (gestaffelte Erhöhung je nach 

Einkommensklasse, Einführung neuer Einkommensklassen, geringerer Betrag dafür 

allerdings weitere baldige Erhöhung notwendig usw.) 

 Ergebnis: Eine Erhöhung um 30 € pro Kind pro Monat ist notwendig, um zukünftig 

kostendeckend arbeiten zu können. 

 Die Erhöhung gilt ab 01.01.2016. 

 Ab 15.01.2016 erfolgt eine Überprüfung des Familieneinkommens, dazu wird aber 

gesondert noch durch die Kindergartenleitung informiert. 

 Wer Fragen zu dem Thema hat, kann sich an den Vorsitzenden des Elternbeirates, 

Martin Blankenberg, wenden. 

 

 

 



44..  SSTTAANNDD  UUMMBBAAUUMMAAßßNNAAHHMMEENN  

 Die Malerarbeiten an der Fassade und in der Mäusegruppe werden voraussichtlich in 

der KW 45 und 46 abgeschlossen. 

 Die Polstergruppe für den Snoezelen-Raum ist bestellt und soll vor Weihnachten noch 

eintreffen. Dann müssen noch Teppich und Lichtinstallation umgesetzt werden. 
 

55..    PPLLAATTZZOOPPTTIIMMIIEERRUUNNGG  GGAARRDDEERROOBBEE  

 Die Winterzeit naht und damit das Problem der nassen Wintersachen, die für den 2. 

Ausflug nachmittags ins Freie wieder halbwegs trocken sein sollen.  

 In der Diskussion ist momentan, den Heizungskeller zum Trocknen zu nutzen. Dieser 

wird in absehbarer Zeit frei, da die dort gelagerten Sachen ins Atelier kommen.  

 Die Sachen könnten im Heizungskeller gut trocknen, allerdings müsste noch geklärt 

werden, wer die Wintersachen dort hinbringt und wieder hoch holt. 

 Positiv wäre diese Regelung für die Garderobe, die „chaostechnisch“ entlastet werden 

würde. 

 
 

66..  WWEEIIHHNNAACCHHTTSSFFEEIIEERR    

 2 konkrete Vorschläge zur diesjährigen Durchführung der Weihnachtsfeier werden 

weiter verfolgt: 

 Winterwanderung zur Kulturfabrik in Langewiesen 

 Winterwanderung zu Hütten  

 Fr. Kielholz und Hr. Blankenberg erkundigen sich über die Möglichkeit der Nutzung. 

 Als Datum ist der 21.12.2015 angedacht. 

 Neben der Wanderung soll es am Zielort ein fröhliches Beisammensein mit 

Verpflegung geben.  

 Weitere Informationen dazu folgen in nächster Zeit. 
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